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zwischen
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Kurz‐
vorstellung
Unstruttal



Ammern 1281

Dachrieden 271

Eigenrode 253 Horsmar 525

Kaisershagen 378

Reiser 392

Unstruttal 3100
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Unstruttal im Überblick
Ein Einblick



Unstruttal im Überblick

In Unstruttal gibt es zum Beispiel:
•Sport‐ und Spielplätze in allen OT,
•Kitas in Ammern + Horsmar,
•Grundschule, Regelschule,
•zahlreiche Vereine für Jung und Alt,
•Feuerwehren in allen OT sowie
•Post, Bank, Tankstellen, Lebensmittelmarkt, 
und weiteres Gewerbe
…



Unstruttal im Überblick

•kurze Wege und Parkplätze zur VW, BM
•Verwaltung hat täglich geöffnet, bei Bedarf 
auch samstags
•digitale Anträge / Thavel, DE‐Mail / E‐Rechnung
•Fort‐ und Ausbildung aller Mitarbeiter sehr 
wichtig



Unstruttal im Überblick

•gute 
Kirchenzusammenarbeit

•Unstrutradweg e.V.



Voraussetzungen
für eine Fusion



Voraussetzungen für eine Fusion
•§ 9 (1) ThürKO ermöglicht Fusionierung
•Grundvoraussetzung  angrenzende Flur UT 
Hollenbach, Lengefeld, Zella
•Leitlinien dienen als Orientierung, Anstreben 
aber kein Zwang! Begründung
•Freiwilligkeit eine hohe Bedeutung!
•Gespräche mit dem Innenministerium, zust.MA, 
Staatssekretärin, Kommunalaufsicht, Landrat
Voraussetzungen gegeben





Kernziele der Fusionierung

Gemeinwohl 
stärken

Vereine/Gruppierungen 
unterstützen/ Erhalt der 

Eigenart der OT



Steuerlast im 
Idealfall mindern

Zukunftsfeste 
Strukturen schaffen

Kernziele der Fusionierung



Finanzen



Finanzsituation
•Schulden: 133,87 € pro EW zum 
31.12.2021

•Plan: 2023 schuldenfrei
•aktuelle Rücklage: 580,46 € pro EW 

 1.8 Mio. € 

•Steuereinnahmekraft 767,37 pro EW 
zum 31.12.2020



Hebesätze 2021

Gemeinde Grundsteuer 
A in %

Grundsteuer 
B in %

Gewerbe‐
steuer in %

Unstruttal 300 389 395
Anrode 331 436 416



Beispielrechnung Grundsteuer B

Beispiel 
Grundsteuer Messbetrag € Hebesatz % Steuerbetrag € Differenz €

Anrode 80 436 348,8

Unstruttal 80 389 311,2 37,6



Beispiel Hundesteuer
•Unstruttal 40€ / Jahr
•Anrode 39€ / Jahr
 Jagd‐ und Züchtersteuerermäßigung 50%

Quelle: www.geo.de



Friedhofsgebühren

weitere Bestattungsformen in Planung

Ruhezeit Gesamtbetrag

Erdbestattung Urnengrab UGA
Anrode 25 Jahre 1.060,00 € 590,00 € 720,00 €

Unstruttal 30 Jahre 831,00 € 551,00 € 469,00 €
25 Jahre 692,50 € 459,00 € 390,00 €



Kita‐Beiträge

beitragsfreie Jahre

Kita 1. Kind 2. Kind soziale 
Staffelung

Anrode 170€ 135€

Unstruttal 165€ 132€ in Vollzeit



Auszug –
Investitionen

Kreiswechsel



Geplante Investitionen in 
Unstruttal (2021) ‐ Auszug

•Rad‐ und Wanderwege
•Investitionen in Dorfgemeinschaftshäuser, KITAs 
und FFW (Technik + Gebäude) 
•Fußweg‐, Straßenbau + LED‐Straßenbeleuchtung
•Spielplatzneubau und ‐sanierung
•Friedhofsunterhaltung inkl. Trauerhallen und 
Wege
•…



Kreiswechsel

•Kreisumlage
•Krankenhaus / Rettungsdienst
•Müllgebühren bspw.: 4P / 54,80 €
•Zweckverbände ändern sich nicht



Fragenkatalog

Mögliche
Entwicklungen



1. Kitaerhalt?

Gesetzliche, wirtschaftliche Voraussetzungen 
erfüllt?  keine Änderungen

Quelle: www.kita‐luhnewichtel.de



2. Grundschulstandort

Kreistagsentscheidung, Gemeinde muss für 
einen Schulstandort sein
Schulzuordnung, Anrecht auf UT,  
Schülerbeförderungskosten

Quelle: www.gemeinde‐anrode.de



3. Feuerwehrstandorte

Standorte bleiben erhalten ‐ Dorfleben
Ausbildung miteinander fördern



4. Fusionsprämie

100% Ausgabe in den neuen Ortsteilen 
der Gemeinde VWH, VMH

Quelle: www.insuedthueringen.de



5. Investitionspauschale

 für Investitionen entsprechend der 
Projektliste je Ortsteil

Quelle: www.i‐bau.de



6. Außenstandort Verwaltung

mit dem Ortsteil Bickenriede ja, OTB –
Zimmer bleiben bei Bedarf erhalten



7. Bauhof 

Einsatz entsprechend der vorhandenen 
Wetterlagen, Veranstaltungen und 
allgemein durchzuführenden Arbeiten 
Ziel: schlagkräftige Abarbeitung der 
Aufgaben
das, was anfällt Schnelles Handeln!



8. Ortsteilräte

regelmäßige OTB‐Sitzungen (digital), 
Befugnisse nach §45 ThürKO, Abgabe von 
Projektlisten zum Haushalt 

bei größeren Baumaßnahmen kann der OTB an 
Präsenzterminen teilnehmen

Bürgermeister ist jederzeit Ansprechpartner, 
Einladung der OTB zur Gemeinderatssitzung

OTB + OTR + Ortsteile erhalten

Quelle: https://key4c.com



Exkurs: Gemeinderäte

Anzahl neuer GRM ergibt sich aus 
Verhältnis EW aufnehmenden und EW 
eingegliederter EW

Mitspracherecht im Gemeinderat durch 
Sitzverteilung/Sitzanzahl

Quelle: https://key4c.com



9. Ortsteilbudget

ja, entsprechend der Haushaltslage, 
Änderungen können erfolgen, bspw. 
Grundbetrag o.ä.

Quelle: www.Akademie.de



10. Erhalt Vereinsliegenschaften? 

grundlegend ja, genaue Betrachtung 
muss vorgenommen werden, um 
Verbesserungen zu generieren

aktuell 110.300€ als Förderung für 
Gebäudenutzung



11. Projektlisten

•Prioritätenliste (Gesamtfinanzplan)

•Zeitrahmen ist abhängig von den finanziellen 
Möglichkeiten

•Gesamtbetrachtung der Gemeinde

Gleichberechtigung



11. Projektlisten

generell: 

•Feuerwehren

•Spielplätze erweitern durch Fitnessgeräte 
für Erwachsene

•Dorfgemeinschaftshäuser, Kitas

•Straßenbaumaßnahmen
Gemeinschaftsmaßnahmen mit anderen 
Zweckverbänden, grundlegende Reparaturen



11. Projektlisten ‐ Detailabsprachen

Bickenriede: Kloster
Dörna: Neubau Gemeindehalle
Hollenbach: 
• Radweg nach Unstruttal





11. Projektlisten ‐ Detailabsprachen

Bickenriede: Kloster
Dörna: Neubau Gemeindehalle
Hollenbach: 
• Radweg nach Unstruttal
• Technik‐ und Fahrzeughallenerweiterung FW
• zeitnahe Abarbeitung 

Lengefeld: Sanierung Bauhofstützpunkt, 
Hochwasserschutzmaßnahmen
Zella: landwirtschaftlicher Weg/Lückenschluss Horsmar



12. Dorfgemeinschaftshäuser

 idealerweise über OTB, OTR, Vereine
 Nutzungsentgelte so gering wie möglich
 Kalkulation muss turnusmäßig durchgeführt 
werden



13. Übergangsfristen Steuern?

Nein, ab sofort geringere Steuern für 
Einwohner und Gewerbe

Gebühren: wenn Satzung aktuell, dann lt. 
ThürKAG Neuberechnung innerhalb von vier 
Jahren



14. Gemeindewald

 Fusionspartner Bickenriedes übernimmt 
Schulden und folglich den Wald



15. Jagdgenossenschaften

 bleiben erhalten, wenn gewünscht, in UT 
gibt es auch mehrere

Quelle: https://naturwald‐akademie.org



16. Personalübernahme?

Ja, weniger Ortsteile dann weniger Personal
Verwaltung: 8 / offene Stelle
Bauhof: 4 / offene Stelle



Fazit



Gesamtpaket/Ergebnis für die Einwohner 
sehen, welches zu einem Zusammenwachsen 
führt.

Entscheidung nicht z.B. danach bemessen, ob 
nun innerhalb kürzester Zeit die Projektliste 
abgearbeitet wird.

Gemeinsam können wir künftige 
Herausforderungen meistern.

Fazit



Fazit

Unstruttal ist ein offener und ehrlicher Partner 
auf Augenhöhe.

gemeinsames Gemeindeentwicklungskonzept 
erstellen, inkl. F‐Plan, ISEK, etc.

Gleichberechtigung aller Ortsteile!

ländlicher Charakter, ländliche Verwaltung

ländliche Region stärken, Traditionen erhalten  



Gemeindezukunft

gleichwertige Lebensqualität ‐
Heimatverbundenheit

lebendige Dörfer – Gemeinschaft – Menschen 
halten

generationsübergreifend handeln ‐ wohlfühlen

gute Infrastruktur

solide Finanzen



Unstruttal freut sich auf Sie!


